
 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 

Renaturierung der Werre 
im Stadtgebiet von Detmold 
 

Symposium zur EG-Wasserrahmenrichtlinie in NRW 
Rheinisches Industriemuseum in Oberhausen 
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Überblick – Zahlen, Daten, Fakten 

Detmold – Kulturstadt im Teutoburger Wald 

� Fläche   ~ 130 km² 
� Einwohner ~ 81.000  
� Gewerbe und Landwirtschaft 
� Bezirksregierung Detmold 
� Hochschule für Musik 
� Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
� Landestheater, Freilichtmuseum, 

Teutoburger Wald, Hermannsdenkmal 

Gewässerlandschaften: Kleine und große 
Talauebäche im Deckgebirge 

� Hauptgewässer Werre 
� ~ 350 weitere Einzelgewässer 
� ~ 250 km Gesamtfließlänge 

Eine kleine Erfolgsgeschichte: Maßnah-
menumsetzung mit “Wasser im Fluss” 

Durch Unterstützung des Gewässerprojek-
tes “Wasser im Fluss”, welches im Jahr 
2004 im Kreis Lippe gegründet wurde und 
dem mittlerweile 13 von 16 Kommunen im 
Kreisgebiet angehören, konnten auf 
Detmolder Stadtgebiet bereits über 80 Maß-
nahmen mit einem Umfang von rd. 1,4 Mio. 
EUR umgesetzt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

Übersichtskarte 

Die Werre 

Das Team von „Wasser im Fluss“ 
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Ein Beispiel – Revitalisierung der  
Gewerbebrache „Ehemalige Omnia-
Möbelwerke“ 

Mit der Insolvenz des Möbelherstellers im 
Jahr 2002 stellte sich die Frage einer Fol-
genutzung der Gewerbebrache, die nur 
500 m von der historischen Innenstadt Det-
molds entfernt liegt. Bis dato war die Werre 
hier durch hohen Nutzungsdruck stark ein-
geengt und teilweise überbaut. Nach inten-
siver Planungsphase und Öffentlichkeitsbe-
teiligung fiel bereits im Jahr 2009 mit dem 
Abbruch der Altgebäude auch der Start-
schuss für die Offenlegung und Renaturie-
rung der Werre.  

Kooperation öffentlicher und privater 
Projektbeteiligter 

Während die Stadt Detmold die Aufwertung 
des Umfelds durch die Renaturierung der 
Werre, den Bau des gewässerbegleitenden 
Fuß-/ Radweges sowie die bauleitplaneri-
schen Verfahren übernommen hat, enga-
gierte sich der Investor durch Übernahme 
der Planungskosten, der Abbrucharbeiten 
und der Altlastensanierung. Die Kosten für 
die Renaturierung und Neugestaltung der 
Werre wurden mit 80% aus Landesmitteln 
über das Gewässerprojekt „Wasser im 
Fluss“ der AGA gGmbH gefördert. Die Er-
richtung der Erlebniselemente wie Info-
wand, Holzplattform und Spielfiguren sowie 
die Pflanzarbeiten wurden durch die Mitar-
beiter des Projektes umgesetzt.  

Bodenschutzpreis NRW 2009, 2. Platz 

Auszug aus dem Presseportal vom Land NRW: 

„Minister Uhlenberg sieht in dem Projekt ein 
sehr gutes Beispiel dafür, wie durch die 
konstruktive Zusammenarbeit öffentlicher 
und privater Akteure ehemalige Altlastenflä-
chen vermarktet und neue städtische Frei-
räume entwickelt werden können. Auf dem 
2,7 Hektar großen Gelände sind der Bau ei-
nes Pflegeheims, Wohn- und Geschäftshäu-
ser sowie ein Grüngürtel vorgesehen.“ 
 

 

Die Werre – überbaut und eingeengt Ehem. Verwaltungsgebäude 

Der Vorhaben- und Erschließungsplan Die Abbrucharbeiten 

Das erste Luftbild nach der Maßnahme Die Entwicklung beginnt 

Naturnahe Böschungen Das neue Domizil an der Werre 

Dipl.-Ing. Andreas Hoffmann 
 

Stadt Detmold, Fachbereich 5 
Tiefbau und Immobilienmanagement 

Rosental 21 
32756 Detmold 

Telefon: 05231 977-474 
Telefax: 05231 977-8474 
a.hoffmann@detmold.de 

www.stadtdetmold.de 
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